
Jennifer Heß und Maik Szarszewski holen Goldmedaille 
Mölln/Nove Mesto, Tschechien 
(zrrg) - 132 Teilnehmer aus 21 ver-
schiedenen Nationen trafen sich 
zum dritten Weltranglistentur-
nier in diesem Jahr im tsche-

chischen Nove Mesto. Bereits im 
März und April hatten die beiden 
anderen Turniere in Bangkok/
Thailand und Phoenix in den 
USA stattgefunden. Der Europa-

Jennifer Heß und Maik Szarszewski – als Team unschlagbar!

teil dieser Turnierserie liegt die-
ses Jahr besonders günstig vor 
der Europameisterschaft in Nott-
wil in der Schweiz. Neben den ei-
gentlichen Sinn hier für die Welt-
rangliste zu punkten, gilt dieses 
Turnier in diesem Jahr daher 
auch als letzter großer Leistungs-
test vor der EM. Nach dem Quali-
fikationsschießen lag Jennifer 
Heß in der Klasse Recurve Open 
Damen (70 Meter) nach 72 Pfei-
len mit 577 Ringen auf Platz 7. Im 
Finalschießen am darauffolgen-
den Tag, dem sogenannten 
Headsup, bei dem zwei Schützen 
im Ko-System gegeneinander 
schießen, überstand sie pro-
blemlos das 1/16 Finale.  
Das 1/8-Finale verlor sie jedoch 
mit 2:6 gegen die später Silber-
medaillengewinnern Margarita 
Sidorenko aus Russland. Die 
Goldmedaille im Einzelwett-
kampf ging später an die Korea-
nerin Hwa Sook Lee. Beim Final-
schießen im Mixed-Teamwettbe-
werb traten Jennifer Heß und 
Maik Szarszewski für das Team 

Deutschland an. Im 1/4 Finale ge-
wannen sie klar mit 5:1 gegen das 
Team aus Italien und besiegten 
im Halbfinale das Team aus der 
Ukraine mit 6:2. Das Finale um 
die Goldmedaille entwickelte 
sich einen Tag später gegen das 
favorisierte Team aus den USA 
(Lee Ford/Michael Lukow) zu ei-
nem echten Krimi. Zunächst 
ging das deutsche Team mit 2:0 
in Führung.  
Doch Team USA glich aus und 
ging sogar mit 2:4 in Führung. Im 
letzten möglichen Satz behielt 
das deutsche Mixedteam jedoch 
die Nerven und glich nach Punk-
ten aus. Es stand 4:4 und ein 
Shootout, wo jeder Teamschütze 
einen Pfeil schießt, musste die 
Entscheidung bringen. Wieder 
schossen beide Teams die gleiche 
Ringzahl, doch die Pfeile des 
deutschen Teams waren besser 
platziert und näher am Zentrum. 
Das bedeutete Sieg und die Gold-
medaille im Teamwettbewerb 
für die Möllnerin und ihren 
Partner. 

Möllner Ruder-Club erfolgreich in Bad Segeberg  
Mölln/Bad Segeberg (zrrg) - Mit 
zwei Landestiteln und weiteren 
sehr guten Platzierungen kehr-
ten die jugendlichen Ruderer 
des Möllner Ruder-Club von der 
Bad Segeberger Ruderregatta 
Mitte Juni in die Eulenspiegel-
stadt zurück.  
Nicholas Unger und Arne Ka-
minski gewannen im Junior B 
(15/16 Jahre) Doppelzweier die 
Schleswig-Holsteinische Lan-
desmeisterschaft deutlich und 
freuten sich über ihre Siegerme-
daille. Darüber hinaus verteidig-
ten diese beiden Ruderer zusam-
men mit Bjarne Liermann, Mo-
ritz Brandt und Steuermann 
Finn-Lukas Freimuth den im 
Vorjahr gewonnenen Landes-
titel im Doppelvierer mit Steu-
ermann in der gleichen Alters-
klasse.  
Vizelandesmeister wurde der 
von Matthias Steinchen erst in 
diesem Jahr neu formierte Dop-
pelvierer mit Steuerfrau der 13- 
bis 14-jährigen Mädchen. Liva 
Mundt, Nele Junghans, Annett 
Mügge, Anna Manannikowa 
und Steuerfrau Jacqueline Ap-

peltrath freuten sich sehr über 
die Nominierung zum Bundes-
wettbewerb der 12- bis bis 14-jäh-
rigen Mädchen und Jungen 
durch den Landesruderverband, 
wo sie die Schleswig-Holsteini-
schen Farben vertreten dürfen.  
Erstmalig wurden in diesem Jahr 
auch Landessieger auf einer 350 
Meter Sprintstrecke im Einer er-
mittelt. Nachdem sie ihren Vor-
lauf im Junior-B Einer mit Platz 
eins und zwei gewonnen hatten, 
erruderte sich Bjarne Liermann 
einen Bronzeplatz, Moritz 
Brandt wurde Fünfter. Zweit-
schnellster Schleswig-Holstei-
ner war Thorge Genning im 
Leichtgewichts-Einer in der glei-
chen Altersgruppe. Bei den A-Ju-
nioren (17/18 Jahre) war Ole Al-
brecht schnellster Möllner auf 
Platz drei.  
Im Verlauf der allgemeinen Re-
gatta gab es noch zweimal Gold 
für die jungen Möllner, und 
zwar im Junior B Einer durch 
Bjarne Liermann und im Leicht-
gewichts- Doppelzweier der 
B-Junioren durch Jonas Mügge 
und Thorge Genning, die ihre Jüngster Möllner: Julian Lenz

Gegner aus Bad Segeberg deut-
lich mit mehreren Längen hin-
ter sich ließen.  
Überraschend war für Betreuer 
Ralf Hinze der zweite Platz des 
12-jährigen Julian Lenz im 
Leichtgewichts-Einer; der jüngs-

te Möllner Regattateilnehmer 
hat erst im April dieses Jahres 
mit dem Rudern begonnen.  
Der Vorstand des Möllner Ruder-
Clubs e. V. gratuliert den erfolg-
reichen Jugendlichen ganz herz-
lich zu ihrem Erfolg. 
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